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Herren Bezirksliga

TSG Hofherrnweiler : TSV Altheim 
Samstag, 27.01.2024, 19:00 Uhr

TSG Hofherrnweiler und TSV Altheim teilen sich die Punkte

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Kistner / Leinmüller nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die TSG Hofherrnweiler im Spiel der Herren Bezirksliga verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim TSV Altheim. Das Gastteam konnte im 11. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist die TSG Hofherrnweiler nun ein Punkteverhältnis von 5:15 in der Tabelle auf,
während der der TSV Altheim 16:6 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Kistner / Leinmüller das Match
gegen Schwarz / Schleicher und gewannen in vier Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Eng / Breuer bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Eberhard /
Karg. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verloren dagegen Breitschopf / Groß bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Claus / Braig und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Sieg holte anschließend Daniel Eng beim
16:14, 10:12, 11:5, 11:6 gegen Michael Karg. Keinen Punkt beisteuern konnte Markus Kistner im
Match gegen Hannes Eberhard, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwar brachte Benedikt Claus
Klaus Leinmüller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Klaus Leinmüller mit 3:1
durch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Stefan Breitschopf im Match gegen Andreas Schwarz,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Groß bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Jens Schleicher. Eher wenig Gegenwehr bekam Benedikt Breuer nachfolgend bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Florian Braig. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Daniel Eng verlor sein Match hingegen gegen Hannes Eberhard unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Eberhard nun bei 19:2 seit
Beginn der Serie. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Markus Kistner beim 9:11, 11:
9, 11:7, 9:11, 7:11 gegen Michael Karg. Das war nichts für schwache Nerven. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte Klaus Leinmüller bei seiner Pleite gegen Andreas Schwarz. Der neue
Zwischenstand war 5:7. 11:6, 11:6, 11:13, 16:18, 16:14 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Stefan Breitschopf und Benedikt Claus die
Schläger kreuzten. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei
Bällen Unterschied beendeten fünften Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Jürgen Groß über die 1:3-Niederlage gegen Florian Braig hinweggetröstet werden musste. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Braig nun 6 Siege, bei 12 Niederlagen aus. Zwar brachte
Jens Schleicher Benedikt Breuer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Benedikt
Breuer mit 3:1 durch. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim anschließenden 3:0-Sieg
gegen Eberhard / Karg zeigten Kistner / Leinmüller ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG Hofherrnweiler nun ein Punktekonto von 5:15 Punkten auf,
während der TSV Altheim vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2024 gegen den VfL Gerstetten
ansteht, 16:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Hofherrnweiler bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2024 gegen den TV Unterkochen II.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Kistner / Leinmüller 2:0, Eng / Breuer 0:1, Breitschopf / Groß 1:0 
Einzel: D. Eng 1:1, M. Kistner 0:2, K. Leinmüller 1:1, S. Breitschopf 1:1, J. Groß 0:2, B. Breuer 2:0 

 TSV Altheim
Doppel: Eberhard / Karg 1:1, Schwarz / Schleicher 0:1, Claus / Braig 0:1 
Einzel: H. Eberhard 2:0, M. Karg 1:1, A. Schwarz 2:0, B. Claus 0:2, F. Braig 1:1, J. Schleicher 1:1


